
 

Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen! 

Gewiss haben wir Frauen alle Gewalterfahrungen gemacht. In dem Moment, in dem wir als das 

andere bzw. zweitrangige Geschlecht innerhalb der häuslichen und familiären Sphäre, an der Schule 

und in der Gesellschaft wahrgenommen und so zur „Frau“ wurden, öffneten sich Tür und Tor auf die 

Gewalt.                                                                                                                                                                         

Eine Gewalt, die zur Alltagsordnung gehört und immer eine kulturelle, traditionelle, psychologische, 

biologische und normative und religiöse Rechtfertigung findet. Sogar wir, als Betroffene dieser 

Gewaltwelle haben uns daran gewöhnt. Gewalt lässt sich nicht nur auf Körperverletzung und 

Lebensgefahr reduzieren; Gewalt gegen Frauen ist nicht nur in Vergewaltigung, körperliche 

Züchtigung durch männliche Verwandte, Defloration von minderjährigen Bräuten, Verstümmlung 

von Mädchen; es kommt nicht nur durch Schlagstöcken und Schüsse, Fäuste, Gürtelhiebe, 

Säureattacken und Verbrennungen zum Ausdruck; nein, vielmehr erscheint es auch in der 

Ignorierung und Missachtung, Spott und Hohn und Geringschätzung und Einschüchterung. Die 

Bereitschaft sich einer Schönheitsoperation zu unterziehen um dem Schönheitsidealen der 

patriarchalischen Gesellschaft gerecht zu werden ist auch eine Gestalt dieser Gewalt. 

Gewalt gegen Frauen ist zwar kein neues Phänomen, jedoch hat sie in derzeit herrschenden 

patriarchalischen Welt, politisch, wirtschaftlich und sozial  ein beängstigendes Ausmaß gefunden. Die 

globale Gewaltkette hat mehr als drei Milliarden Frauen auf der Welt gegeißelt. 

In „modernen“ Industrieländern, erscheint die Gewalt gegen Frauen in Gestalt von Prostitution, 

Vergewaltigung, Mord durch den Lebensgefährten oder durch derzeitigen Freund oder den Ex etc., 

Erniedrigung und Beleidigung, häusliche Gewalt, Pornografie und „Sexindustrie“, sexuellen 

Belästigungen auf dem Arbeitsplatz; diese Art von Gewalt erfährt einen enormen Zuwachs. 

Für das kapitalistisch-imperialistische System des Patriarchats, ist die Gewalt gegen Frauen auf der 

Welt und die Verfestigung einer frauenfeindlichen Kultur zugunsten der Gewinnmaximierung ein 

wesentlicher Bestandteil.                                                                                                                                              

Heute sind Afghanistan, der Irak der und der Nahe Osten, infolge imperialistischer Invasionen 

einerseits und der Ausbreitung des fundamentalen Islamismus und Gründung diverser 

frauenfeindlicher islamische Regierungen anderseits, zum Frauenkerker und Machtgebiet von 

Männern geworden.                                                                                                                                                 

Obwohl Gewalt gegen Frauen im Iran eine lange Tradition hat, agiert das islamische Regime seit vier 

Jahrzehnten mit Peitsche und Religion, den Fesseln der Tradition und Haftstrafen, dem Hijab und der 

Sittenpolizei und Todesstrafen und Steinigungen, und übt eine weitaus brutalere Form der Gewalt 

und Kontrolle über die Frauen und ihre Körper aus.                                                                                                         

Der aufgezwungene Hijab in der islamischen Republik ist ein Indiz für die sexuelle Diskriminierung 

und Unterwerfung der Frau gegenüber den Männern im islamischen System.                                      

Sanktionierende Gesetze und mittelalterliche islamische Strafen, offenkundigen die offizielle 

Unterdrückung und Diskriminierung von Frauen und legitimieren die Gewalt gegen Frauen unter der 

Flagge der Ideologie des islamischen Systems, die am Körper der Frau zum Vorschein tritt.                   

Während in der Öffentlichkeit, an Schulen und Universitäten, auf der Straße und auf dem 

Arbeitsplatz und etc.., Lakaien des Regimes die Frauen kontrollieren, übernehmen Ehemänner, Väter, 

Brüder und Söhne Daheim die Rolle des Kontrolleurs. Während Frauen aufgrund von Nichtbefolgung 

der Kleidungsvorschriften in Haftanstalten der islamischen Republik landen, treten zu Hause die 

Männer in der Familie als Religionswächter auf. Während das Regime Frauen wegen „unsittlicher“ 

sexueller Beziehungen steinigt, verkünden die Männer zu Hause zur Wahrung ihrer Ehre und ihres 

Rufes das Todesurteil der Frauen. Während Frauen sich den Repressalien der Lakaien des Regimes 

entziehen, sind sie alltäglich in der Öffentlichkeit sexuellen Belästigung von Männern ausgesetzt. 



Während Säure-Angreifer auf der Straße die Kontrolle übernehmen und Attentate auf Frauen mit 

„unsittlichem Hijab“ ausüben um das Gesicht und den Körper ein Leben lang mit Gewalt zu 

brandmarken, werden Frauen zu Hause durch die unerträgliche Gewalt von Männern in der Familie 

gezwungen sich selbst zu verbrennen; ja, während …… 

Die Frauen im Iran sind zum einen der Staatsgewalt des herrschenden islamischen Systems 

ausgesetzt und zum anderen den Männern, die sich auf frauenfeindliche Ansichten und Werte 

stützen; die Gewalt gegen Frauen im Iran tritt auf drei miteinander verbundenen Ebenen auf, auf 

staatlicher, häuslicher und gesellschaftlicher Ebene. Doch der Hauptpfeiler dieser Gewalt ist die 

Gewalt, die vom Staat hervorgeht. Der Staat propagiert eine patriarchalische und männliche Kultur, 

archaische Traditionen und frauenfeindliche Ideologien und das in einer ohnehin schon 

frauenfeindlichen Gesellschaft; so wird durch Gesetzesbündelungen und frauenfeindlicher Politik ein 

Klima geschaffen, in dem die Gewalt gegen Frauen auf häuslicher und gesellschaftlicher Ebene 

eskaliert und zum Exzess übergeht. 

Seit der Machtergreifung der frauenfeindlichen Islamischen Republik Irans, haben die Frauen -einzel 

oder gemeinsam zahlreiche Gegenmaßnahmen ergriffen, sei es gegen die kannibalische Gewalt in 

den Haftanstalten des Regimes, oder der Widerstand gegen den aufgezwungenen Hijab, sexuelle 

Diskriminierung an Schulen und Universitäten, Familiengerichten etc.… 

Gegen die physische und psychische Gewalt an Frauen, rufen wir zur Gegenwehr auf, denn die 

Duldung dieses Ausmaß an Gewalt nicht weiterhin hinnehmbar. 

Verstreuter und vereinzelter Kampf der Frauen genügt der Sache nicht; es besteht mehr denn je die 

Notwendigkeit eines gemeinsamen Widerstandes. 

Gewaltexzesse gegen Frauen im Iran hat sich in allen Lebensbereichen der Frauen eingedrungen und 

geht in Eskalation über, dies verlangt nach einem gemeinsamen Widerstand. Hand in Hand werden 

wir die einzelnen Kräfte vereinen und eine Welle des Widerstandes zum revolutionären Sturz des 

frauenfeindlichen Regimes der islamischen Republik Iran schaffen. Diese Widerstandsaktion wird die 

Schicksalsgemeinschaft der Frauen, weltweit stärken. Es ist ein Widerstand und ein Kampf gegen die 

Unterwerfung der Frau, um eine Welt zu schaffen, in der alle Frauen und die gesamte Menschheit 

frei von Gewalt und Ausbeutung leben können. 

Diese Kampagne ist für: 

- Jede Frau die unter Gewalt leidet! 

- Jede Frau, die sich für das Recht ihrer Kleidungswahl einsetzt! 

- Jede Frau, die gegen Steinigung ist! 

- Jede Frau, die für die Trennung von Staat und Religion kämpft! 

- Jede Frau, die für das Ende der Belästigung, Erniedrigung, Missachtung und körperliche 

Züchtigung an Frauen kämpft! 

- Jede Frau, die gegen Tradition, Sitte und das archaische Gesetz der Zwangsheirat, 

Kinderheirat etc.. kämpft! 

- Jede Frau, die gegen  „Sigheh“ (Ehe auf Zeit), die islamische Prostitution ,ist! 

- Jede Frau, die gegen Ehrenmorde kämpft! 

- Jede Frau, die gegen Ausbeutung von Frauen, sei es auf dem Arbeitsplatz oder zu Hause, 

kämpft! 



- Jede Frau, die gegen die Belästigung und die Verfolgung von Homosexuellen kämpft! 

- Jede Frau, die sich für körperliche Selbstbestimmung für das und das Recht auf Abtreibung 

einsetzt! 

- Jede Frau, die gegen diskriminierende Gesetze, islamische Strafmaßnahmen gegen Frauen 

ist! 

- Jede Frau, die für eine Welt kämpft, in der Frauen nicht zum Verkauf und zur Schaustellung 

ihres Körpers gezwungen werden. 

- Jede Frau, die……. 
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